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Mandat-Vortragstermine 2017

Der Mandat Wachstums-Wochenstart 
auf dem Mandat-Blog „Wachstumstreiber“

Lesen Sie hier den aktuellen Wachstums- 
Wochenstart, der Ihnen einen Tipp zu persön-
lichen oder unternehmerischen Wachstum 
bieten und als Wachstumsimpuls dienen soll. 

http://www.mandat.de/de/blog/

Ihr Interesse ist geweckt?
Melden Sie sich kostenfrei an und erhalten 
Sie so jeden Montagmorgen den Wachstums- 
Wochenstart per E-Mail: eShop

„In vielen Unternehmen wird heute Wachstum sehr eindimensional gesehen. Herr Prof. Quelle hat uns mit seinem 
Gastvortrag (...) auf eine inspirierende Art daran erinnert, was Wachstum wirklich bedeutet und wie einfach es sein 
kann zu wachsen, wenn jeder Mitarbeiter im Unternehmen den eigentlichen Sinn von Wachstum erkennt, aber 
auch verinnerlicht. 
Josef Siess, Vorstand der BILLA AG

Vorträge von Prof. Dr. Guido Quelle – Kontakt: guido.quelle@mandat.de

31. Januar 2017	 Leitung des Wiskott-Abends der Westfälischen Kaufmannsgilde e. V.

4. April 2017	 Veranstaltungsmoderation: mit Kandidaten für den Landtag NRW, IHK zu Dortmund

17./18. Mai 2017	 Gastgeber des 2. Seeon Summits, Schloss Bensberg, Bergisch Gladbach

7. Juni 2017	 Vortrag auf der Jahreshauptversammlung 
der Euro Baubeschlag-Handel Aktiengesellschaft, München

6. Juli 2017 	 Moderation des Westfälischen Sommerfestes der Dortmunder Wirtschaftsverbände  
„Wirtschaft in den USA“ 

14./15. Sep. 2017	 Gastgeber des 14. Internationalen Marken-Kolloquiums, Kloster Seeon, Chiemgau

19. Oktober 2017	 Vortrag auf dem Unternehmertag der Entwicklungsgesellschaft Brunsbüttel mbH
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http://wwwhomes.uni-bielefeld.de/wabelsha/indexA.htm
http://www.mandat.de/de/shop/
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Diskussion mit NRW-Landtagskanditaten

Etwa 120 Gäste kamen am späten Nachmittag des 4. Ap-
ril in den Großen Saal der IHK, um an der Diskussions-
veranstaltung mit Landtagskandidaten der in Fraktionsstär-
ke vertretenen Parteien teilzunehmen. Veranstaltet wurde 
diese Diskussion von der IHK zu Dortmund, der Westfä-
lischen Kaufmannsgilde, den Wirtschaftsjunioren, den Fa-
milienunternehmern und den Unternehmensverbänden. 

Moderiert von Prof. Dr. Guido Quelle war die erste Überra-
schung die Antwort auf die Frage, wie viele der anwesenden 
Teilnehmer im Publikum noch nicht exakt wussten, wel-
che Partei sie wählen würden: Es war sicher ein Drittel der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, das hier die Hand hob. 
Ein Fest für Politiker, die zur Diskussion geladen waren. 

Diese Vorlage nutzten die Podiumsteilnehmer 

Ulrich LANGHORST, Die Grünen−−
Ina SCHARRENBACH, CDU, MdL−−
Rainer SCHMELTZER, SPD, Landesminister, MdL−−
Torsten SOMMER, Piraten, MdL−−
Ralf WITZEL, FDP, MdL −−

sehr gut, denn sie diskutierten tatsächlich kontrovers, was 
in einem solchen Setting nicht selbstverständlich ist. Die 
wichtigsten Themen: Sicherheit, Bildung, Inklusion, Infra-
struktur, Digitalisierung sowie Grundsatzpositionen. Befeu-
ert durch Fragen und Themen aus dem Auditorium wurde 
von manchem Podiumsteilnehmer Kontur gezeigt, was wir 
ja gerne bei Politkern bemängeln und was ein Erfolgsmuster 
derjenigen Parteien ist, die wir nicht so gerne in Parlamenten 
sehen. Dass Kontur auch demokratischen, etablierten Par-
teien gut zu Gesicht steht, war in der Veranstaltung erlebbar. 

Insgesamt: Ein guter Nachmittag! Da sage man noch ein-
mal, Diskussionsveranstaltungen würden sich nicht lohnen.  
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Backstage Boarding im BVB-Mannschaftsairbus

Wir sind ja wahrlich auf vielen Veranstaltungen, aber das von Borussia Dortmund (BVB), Eurowings und dem Dort-
munder Flughafen veranstaltete „Backstage Boarding“ mit dem BVB-Mannschaftsairbus war ein ganz besonderes 
Highlight. So fanden sich am 30. März die geladenen Gäste am General Aviation Terminal (GAT) des Dortmund Air-
port ein, um gleich darauf die persönliche Bordkarte, ein Namensschild und ein Autorisierung-Ticket zu erhalten, 
noch schnell ein Foto mit Maskottchen „Emma“ zu schießen, durch die Sicherheitskontrolle zu gehen und mit dem 
Bus in kleinen Gruppen zu einem der westlichen Hangars gefahren zu werden, wo der Mannschaftsairbus auf uns 
wartete. 

Die nach den Begrüßungsworten koordiniert stattfindende Besichtigung des Cockpits, der Kabine, des Triebwerks 
sowie des Fahrwerks war beeindruckend. Wann hat man schon einmal die Gelegenheit, in einem Airbus-Cockpit 

zu sitzen? Wir lernten, wie schwierig es im Lufthansa-Konzern 
war, einen schwarz/gelben Eurowings-Flieger durchzusetzen, 
dass Trainer und Spieler feste Plätze haben und wir erfuhren 
auch allerlei spannende technische Details, stets am Ort des 
Geschehens. Dass das pfiffige Buffet, die gesamte Anmutung, 
die Gesprächspartner ebenfalls passten, bedarf nahezu keiner 
Erwähnung. 

Wir stellen fest: Auch in Zeiten des „Veranstaltung-Overkills“ 
gibt es sie noch, die besonderen Ereignisse, die auch besonders 
in Erinnerung bleiben. Flughafen-Chef Udo Mager und seine 
Gattin hatten daran ebenso ihre Freude, wie das Management 
von Eurowings und BVB. Ein starkes Stück Marketing war das, 

für alle Organisatoren. Zugegeben: Nicht je-
der hat gerade einen Airbus zur Hand … 


